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Was ist MonViA?
 → Ein bundesweites Monitoring der biologischen 
Vielfalt in Agrarlandschaften

 → Ein Verbundprojekt des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirtschaft, welches das 
Thünen-Institut, das Julius Kühn-Institut und die 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
gemeinsam durchführen

Welche Fragen  
sollen mit MonViA  
beantwortet werden?

 → Wie ist der Zustand der biologischen Vielfalt und 
wie entwickelt sie sich unter dem Einfluss der land-
wirtschaftlichen Produktion?

 → Wie wirken sich Veränderungen der biologischen 
Vielfalt auf die agrarischen Produktionssysteme aus?

 → Welche Wirkung haben agrar- und umweltpoliti-
sche Maßnahmen auf die biologische Vielfalt?

Wie ist MonViA  
aufgebaut?
MonViA ist komplementär zu bestehenden 
Monitoringaktivitäten und -ansätzen konzipiert und 
startet mit Machbarkeitsstudien und der Entwicklung 
innovativer Erfassungsmethoden und Indikatoren-
systeme für die folgenden drei Teilbereiche: 

 → Generelles Trendmonitoring bundesweit

 → Vertiefendes Monitoring zu agrarräumlichen und 
regionalen Fragestellungen

 → Citizen-Science basiertes Monitoring

Warum brauchen wir 
MonViA?

 → Etwa 50 % der Fläche der Bundesrepublik 
Deutschland werden landwirtschaftlich genutzt; 
die Landwirtschaft hat eine bedeutende Rolle für 
die Erhaltung und Förderung der biologischen 
Vielfalt.

 → Es ist bekannt, dass die landwirtschaftliche 
Nutzung und Gestaltung der Agrarlandschaf-
ten Einfluss auf die biologische Vielfalt haben. 
Deshalb bedarf es neben naturschutzfachlichen 
Monitoringprogrammen eines Monitorings, das 
sich offenen Agrarlandschaften widmet, um dif-
ferenzierte Aussagen zu Ursachen-Wirkungs-Be-
ziehungen zu erhalten.

 → MonViA soll eine repräsentative Datengrundlage 
schaffen, die Rückschlüsse auf Ursachen-Wir-
kungs-Beziehungen zwischen der Entwicklung 
der biologischen Vielfalt und landwirtschaftli-
cher Nutzung erlaubt. Die Ergebnisse sollen in 
Handlungsempfehlungen für die Förderung der 
biologischen Vielfalt und nachhaltiger landwirt-
schaftlicher Produktionssysteme münden.
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Bundesanstalt für  
Landwirtschaft und Ernährung
•  Informations- und Koordinationszentrum für  

Biologische Vielfalt

Ausführlichere Informationen zu MonViA finden Sie unter:
→ www.agrarmonitoring-monvia.de


